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Die Aufzeichnungen des Augsburger Kaufmanns Lucas Rem (1481–1541) gehören zu
den wichtigsten Selbstzeugnissen der Frühen Neuzeit. Bei aller Lakonie bestechen sie
durch die Konsequenz der Ich-Artikulation, die Vielfalt der in ihnen aufscheinenden
Aspekte und die Kombination der Registratur der Reisen mit den Erträgen des
Handels und den Ereignissen des Lebenslaufs – eine ungewöhnliche ökonomisch
grundierte Registratur des Lebens als eines beständigen Unterwegsseins. Der
vorliegende Band bietet erstmals eine Ausgabe, die eng dem originalen,
autographischen Manuskript folgt. Einleitung, Übersetzung und Anhänge machen den
Text einem heutigen Publikum zugänglich.
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